
Winterlager der GuSp 1 im 
Forsthaus (Holzschlag) 

 

Am Freitag den 24. November 2017 trafen sich 4 Mädchen und 8 Burschen mit 

ihren 5 Leitern beim Pfadfinderheim um zu ihrem alljährlichen Winterlager 

aufzubrechen, welches dieses Jahr im Forsthaus am Holzschlag stattfinden sollte. 

Nach kurzer Begrüßung ging es dann auch schon los und die Kinder wurden mit 

Hilfe einiger Eltern, wir sagen noch mal herzlichen Dank fürs Fahren, ins 

Forsthaus gebracht. Dort angekommen mussten alle zu ihrem Erschrecken 

feststellen, dass es im Haus ziemlich kalt war. Somit stand der erste 

Programmpunkt nach dem Zimmerbeziehen bereits fest, nämlich die Öfen 

anzuheizen. Mit der Hilfe der Leiter ging dies nach ein paar Startschwierigkeiten 

zügig voran und so konnte schon bald mit der offiziellen Lagereröffnung 

begonnen werden. Anschließend wurde die verbleibende Zeit bis zum 

Abendessen mit einem Twisterduell gefüllt. 

 

Da die Rehbergpiste vom Hochficht nicht weit vom Forsthaus entfernt liegt und 

am Holzschlag doch mehr Schnee als erwartet lag, konnten wir unsere geplante 

Abendaktion, Sackerlrutschen auf der Skipiste, durchführen. Mit der 

Taschenlampe wurde die Piste soweit erleuchtet um sicher nach unten rutschen 

zu können. Das war ein riesen Spaß! Spät in der Nacht gingen wir dann alle 

erschöpft zurück in unsere Unterkunft und fielen dort gleich hundemüde ins 

Bett. 

 

Am nächsten Morgen erklärten uns 

unsere Leiter gleich nach dem 

Frühstück ein neues Spiel, das 

Popcornspiel. Bei diesem Spiel geht es 

darum, dass mehrere kleine Teams 

versuchen so schnell wie möglich 

Popcorn zu machen. Die Schwierigkeit 

liegt jedoch darin, dass dies auf 



offenem Feuer geschehen muss, welches von den einzelnen Teams zuerst 

entfacht werden musste. Als wäre das nicht schon schwierig genug, hatten wir 

zum Start auch kaum Feuerholz und auch keinen Popcornmais. Diese Dinge 

mussten wir uns durch das Beantworten von Fragen, die uns unsere Leiter 

stellten, erst erspielen. Die Fragen waren teilweise wirklich schwer, so dass wir 

oft ohne dem gewünschten Material wieder zur Feuerstelle zurückkehren 

mussten. 

 

Nachmittags bastelten wir dann für 

den Weihnachtsmarkt, wir machten 

Weihnachtsbilletts, kochten Marme-

lade und leimten kleine Holz-

schächtelchen als Verpackung für die 

Marmelade zusammen. Danach 

spielten wir noch und schließlich gab es 

Abendessen, Schnitzel mit Reis, von 

dem danach nichts mehr übrig war. 

 

Das heutige Abendprogramm über-

raschte uns sehr, da wir damit 

überhaupt nicht gerechnet hätten, 

Karaoke singen. Unsere Leiter hatten 

dabei mindestens so viel Spaß als wir 

selbst und so verging er wie im Flug 

und schon war wieder die Zeit zum 

Schlafengehen gekommen. Doch 

kaum lagen wir im Bett, zettelten 

einige Leiter eine Kissenschlacht an, in die innerhalb kürzester Zeit alle 

miteingestiegen waren. Sämtliche Kissen die wir finden konnten flogen kreuz 

und quer durch den Raum. 

 

Am nächsten Morgen mussten wir leider schon wieder an die Abreise denken 

und unsere Sachen zusammenpacken. Es war wirklich schwierig die Taschen 

danach wieder zu verschließen, vor der Abreise zu Hause ging das irgendwie 



leichter. Mit Unterstützung einer zweiten oder dritten Person schafften wir es 

dann aber doch alle. Während die Leiter nun die Hütte wieder sauber machten 

spielten wir draußen im Schnee und warteten auf die Abholung. 

 

Für uns alle war es ein wunderschönes und lustiges Lager das leider viel zu 

schnell vorbei war. Wir freuen uns nun schon aufs Sommerlager im nächsten 

Jahr. 

 

Gut Pfad! 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


